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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Breitengüssbach III : SpVgg 1927 Trunstadt II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Bleuel und Zemsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg der SpVgg 1927
Trunstadt II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim TSV Breitengüssbach III fest.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 2:3 hieß es am Schluss, als Fischer / Herbst und Bötsch /
Heil sich am Tisch gegenüber standen. Völlig überlegen agierten Fischer / Herbst hierbei im vierten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Keine Chancen hatten Lorenz / Lewer beim 7:11, 10:12, 6:11 gegen
ihre Kontrahenten Bleuel / Zemsch. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Stark im
Hintertreffen war am Nachbartisch Stefan Fischer nach einem Zweisatzrückstand, machte Rainer
Bötsch dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen
Durchgang. Das Einzel zwischen Rainer Herbst und Franz Bleuel, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bleuel zu Ende ging. Christian Lorenz kam mit
der Spielweise von Michael Heil am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sven Lewer, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Zemsch verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Stefan Fischer
nachfolgend das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Franz Bleuel abgab und eine Niederlage kassierte. Rainer Herbst kam
mit der Spielweise von Rainer Bötsch am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Christian Lorenz gegen Jürgen Zemsch, eine Niederlage die man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Sven Lewer gegen Michael Heil. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Christian Lorenz bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Franz
Bleuel. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Breitengüssbach III am 30.11.2022 gegen die DJK
Teutonia Gaustadt III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.01.2023 gegen die DJK
Teutonia Gaustadt III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Breitengüssbach III

Doppel: Fischer / Herbst 0:1, Lorenz / Lewer 0:1 
Einzel: S. Fischer 1:1, R. Herbst 1:1, C. Lorenz 1:2, S. Lewer 0:2 

 SpVgg 1927 Trunstadt II
Doppel: Bötsch / Heil 1:0, Bleuel / Zemsch 1:0 
Einzel: F. Bleuel 3:0, R. Bötsch 0:2, J. Zemsch 2:0, M. Heil 1:1
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